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ber: Ing. Batsch Birgit, für die SPÖ 
Loosdorf, Albrechtsbergerstr.29 

Stopp littering – Wir halten unser Loosdorf sauber.  
DANKE an alle, die die Aktionswoche unterstützt 
haben!  

Alles NEU  

macht der Mai! 

LIVE-TICKER 

*** 

Ulrike Königsberger-
Ludwig neue Landesrätin 

*** 

Maifeier der SPÖ-Loosdorf 
30. April 2018, 14 Uhr,  

GH Hofmann 

*** 

Sidl: „ NEIN zu Atommüll-
endlager in Grenznähe“ 

*** 

LHStv. Schnabl besucht 
Polizei, Schauboden,  

GH Veigl und JHV 

Besuch uns: 

 www.loosdorf.spoe.at 

 Facebook.com/spoeloosdorf 

 spoe.loosdorf@gmx.at 

 0664/5418225 

Zum Besuchen: 

 Loosdorfer Wirtshausquiz am 21.4. 

 HLF3 Fahrzeugsegnung mit  
Florianimesse am 22.4. 

 Weinverkostung am 27.4. 

Zahlreiche Projekte scharren in den 
Startlöchern  



Bürgermeister Thomas 
Vasku durfte auf ein be-
wegtes Jahr der SPÖ 
Loosdorf zurückblicken und gemeinsam mit 
LHStv. Franz Schnabl 12 verdiente Mitglieder 
ehren. 

SPÖ versammelt: 
LHStv. Franz Schnabl 
zu Gast 

Müll gesammelt: 
‚Stopp littering‘ - Wir halten 
Loosdorf sauber 

Alle Jahre wieder ist die SPÖ 
Loosdorf mit einem großen 
Trupp zum Müllsammeln unter-
wegs. Gleichzeitig möchte man mit dieser Akti-
on auch das Bewusstsein schärfen, Mist nicht 
unbedacht aus dem Auto zu werfen. 

„Nachdem die SPÖ mit rund-
erneuertem Format aus dem 
Winter herausgestartet ist, 
geht es daran die kommen-
den Projekte für Loosdorf auf 
Schiene zu bringen“, ist SPÖ-
Parteivorsitzender Bürger-
meister Thomas Vasku eu-
phorisch. Man spürt dabei 
seine unbändige Motivation, 
unsere Gemeinde Schritt für 
Schritt noch attraktiver zu ma-
chen. Nachdem in der ver-
gangenen Gemeinderatssit-
zung der Beitritt zur 
‚Mobilitätsgemeinde‘ besie-
gelt wurde, ist Loosdorf seit 
der Gemeinderatssitzung am 
vergangenen Freitag auch 
Fairtrade-Gemeinde. Ein Ne-
benschauplatz - zugegeben, 
jedoch jeder Baustein für sich 
trägt zum großen Ganzen bei, 
nämlich Loosdorf zukunftsfit 
zu halten.  Das Verkehrskon-
zept ist fertig und soll nun 
schrittweise in Angriff genom-
men werden. Zentraler Be-
standteil ist es die Radler-
freundlichkeit zu erhöhen, so 
möchte man bewirken, dass 
die Beschilderung des 
Pielachtal-Radweges nicht in 
Loosdorf endet, sondern dazu 
beitragen, dass dieser den 
Anschluss zum Donauradweg 
findet. Der Kindergarten IV 
nimmt konkrete Formen an. 

„Ich freue mich, dass wir nun 
den Grundankauf in trockene 
Tücher gebracht haben und 
am idealen Standort einen 
weiteren modernen Kinder-
garten für unsere Kleinsten 
errichten können“, berichtet 
Vasku. Der 4fache Familien-
vater weiß genau, wie wichtig 
die Grundlagen, die im Kin-
dergarten geschaffen werden, 
für die zukünftige Bildungs– 
und Berufslaufbahn sind. Die 
Pläne für die Schrebergarten-
anlage am Kirchenweg wur-
den dem Gemeinderat eben-
so vorgestellt, wie auch ein 
Bericht zur Machbarkeit der 
Sanierung der Losensteinhal-
le. Wir freuen uns auch, dass 
es künftig ein „Marketingbüro“ 
geben wird und die Loosdor-
fer Wirtschaft ihren Internet-
auftritt überholen wird. „Die 
Wirtschaft ist ein zentraler 
Bestandteil einer florierenden 
Gemeinde“, so Vasku: 
„Sowohl im boomenden Be-
triebsgebiet an der Autobahn, 
wie auch der Ortskern, in 
dem mittels Leerflächenma-
nagement künftig versucht 
wird, das Zentrum Loosdorfs 
wieder verstärkt zu beleben!“ 
Zwei weitere Vorhaben, die 
uns in den nächsten Wochen 
und Monaten beschäftigen 
werden sind die Adaptierung 

der Hundefreilaufzone und 
der Ausbau des Skaterplat-
zes. 

Abschließend darf die SPÖ 
Loosdorf der Jugend zusa-
gen, dass wir uns für die Fort-
setzung des ‚Shuttle Buzz‘ 
einsetzen werden. Dieser hat 
sehr erfolgreich die Veran-
staltungen der Umgebung 
angefahren. „Es ist uns ein 
Anliegen die Loosdorfer Ju-
gend sicher in ihre Partytime 
und wieder nach Hause zu 
begleiten“, so Vasku ab-
schließend. 

 

Der Frühling bringt viele neue 
Projekte für Loosdorf 



Thomas Vasku 

Bürgermeister & 
Parteivorsitzender 
SPÖ Loosdorf 

„Alles NEU macht 
der Mai …“ 

… so lautet ein Sprichwort. Auch in 
Loosdorf hat es seine Gültigkeit. 
Denn wenn sich die Sonnenstun-
den häufen und der Schnee der 
grünen Wiese weicht, beginnen 
auch wieder die Weiterentwick-
lungsschritte unserer Gemeinde. 
Sowohl die Umsetzung des zwei-
ten Pakets zum Verkehr, als auch 
die Revitalisierung unserer Spiel-
plätze und Freizeitanlagen sind 
bereits voll im Gange. Die Schre-
bergartenpläne liegen bereits vor 
und der Kindergarten IV nimmt 
durch den Grundankauf immer 
konkretere Formen an. Das Team 
der SPÖ Loosdorf hat sich wieder 
einiges vorgenommen, um die Ge-
meinde Schritt für Schritt noch at-
traktiver zu machen und die Ange-
bote auszubauen. Ich freue mich 
Tag für Tag, Ideen und Anregun-
gen der LoosdorferInnen aufzuneh-
men und gemeinsam mit dem Ge-
meinderatsteam, der SPÖ und den 
BürgerInnen für unsere wunder-
schöne Gemeinde umzusetzen. 
Wichtig ist mir auch die gute Zu-
sammenarbeit mit dem Land NÖ, 
die in sehr enger Weise mit LHStv. 
Schnabl gepflegt wird. Abschlie-
ßend möchte ich alle LoosdorferIn-
nen herzlich zu unserem Maifest 
einladen, das am 30. April im GH 
Hofmann stattfinden wird.  
 

Ihr Thomas Vasku. 

„Bei einer Auflösung der AUVA wird die bestmögli-
che Versorgung in den Unfallkrankenhäusern und 
Nachversorgung in Rehazentren gefährdet. Wer die 
AUVA in Frage stellt, dem ist wohl die Sicherheit 
und Gesundheit der ArbeitnehmerInnen egal“, for-
dert LHStv. Schnabl den Rücktritt von FPÖ-
Gesundheitsministerin Hartinger. 

Bundes-Regierung 
Zerschlagung der AUVA durch Schwarz-
Blau fahrlässig 

Das SPÖ-Regierungsteam 
zeigt sich zufrieden mit ihren Zuständigkeiten, die alle-
samt sehr nahe an den Bedürfnissen der blau-gelben 
LandesbürgerInnen sind - die man tagtäglich ‚spürt‘. 
Schnabl und Königsberger-Ludwig wollen lautstark ihre 
Ideen und Konzepte in den politischen Diskurs mit ein-
bringen und um Mehrheiten für ihre Projekte werben. 

Regierungs-Team: 
Königsberger-Ludwig 
neue Landesrätin 

LHStv. Franz 
Schnabl, SPÖ-
Landespartei-
vorsitzender stat-
tete Loosdorf ei-
nen Nachmittags-
besuch ab und 
zeigte sich ange-
tan vom vielfälti-
gen Angebot in 
Loosdorf für die 
BürgerInnen. Unter ande-
rem besuchten Schnabl 
und Bürgermeister Vasku 
die Polizeidienststelle, die 
Gemeinde und den Bau-
fortschritt der neuen Bleibe 

des Projekts ‚Schauboden‘, 
einer Unterbringung für 
Kinder– und Jugendliche. 
Am Ende durfte ein Abste-
cher ins Gasthaus Veigl 
nicht fehlen. 

LHStv. Schnabl 
besucht Loosdorf 



NEIN zu Atommüllend-
lager in Grenznähe 

Nach wie vor sucht Tschechi-
en nach einem Standort für 
ein Atommüllendlager, auch 
aktuell werden in der Diskus-
sion wieder einige grenznahe 
Standorte genannt. „Eine sol-
che Atommüllendlagerstätte 
in der Nähe der österreichi-
schen Grenze ist strikt abzu-
lehnen! Österreich und die 
österreichische Bevölkerung 
haben sich seit Langem klar 
gegen jede Form von Atom-

energie ausgesprochen. 
Atomenergie kann und wird 
niemals sicher sein! Daher 
muss es letztendlich auch 
einen kompletten Ausstieg 
aus der Atomenergie geben. 
Denn es geht nicht nur von 
den in Betrieb befindlichen 
Anlagen laufend Gefahr aus, 
sondern die Atommülllager 
sind eine schwere Hypothek 
für die künftigen Generatio-
nen. Die Zukunft kann daher 

nur in der Förderung und Ge-
winnung von erneuerbaren 
Energien liegen, und nicht in 
der Atomkraft“, fordert LAbg. 
Dr. Günther Sidl. 

Sprechstunde im REDpoint Melk 
 

„Für Fragen, Anliegen und Wünsche stehe ich ab sofort allen interessierten BürgerInnen jeden 
ersten Donnerstag des Monats im REDpoint zur Verfügung!“, so SPÖ-Bezirksvorsitzender 
LAbg. Dr. Günther Sidl 
 

Terminvereinbarung unter 02752/54646 für das Jahr 2018 zu folgenden Daten: 
3. Mai, 7. Juni, 5. Juli, 6. September, 4. Oktober, 8. November (statt 1.11) und 7. Dezember 
(statt 6.12). 


